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Statement des SkF zur Wahl von Papst Leo XIV. 

Dortmund, 09.05.2025. Der Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) Gesamtverein 

gratuliert Papst Leo XIV. herzlich zu seiner Wahl und verbindet damit die Hoffnung 

auf Kontinuität in der römisch-katholischen Kirche.  

„Wir freuen uns über die Wahl von Papst Leo XIV. Sein bisheriges Wirken in der 

Bischofskongregation zeigt, dass er ein tiefes Verständnis für die weltkirchlichen 

Herausforderungen mitbringt. Wir hoffen, dass er auch die Stimmen der Frauen in 

der Kirche hört und stärker einbezieht. Wir verbinden mit der Wahl von Papst Leo 

XIV. auch die große Hoffnung auf Frieden. In einer Welt, die von zahlreichen 

Konflikten und Spannungen geprägt ist, sehen wir in ihm einen Brückenbauer, der 

sich für Versöhnung und Verständigung einsetzen kann. Papst Leo XIV. hat in seiner 

ersten Ansprache betont, dass wir alle gemeinsam voranschreiten können. Mit der 

Wahl seines Namens ist er der Tradition der Katholischen Soziallehre verbunden. Wir 

nehmen ihn beim Wort und bieten unsere Mitarbeit an – für eine synodale Kirche, die 

Brücken baut und die Frieden und Barmherzigkeit sucht.“ 

 

Dr. Ursula Pantenburg 

Vorsitzende SkF-Rat 

 
 
 
 
 
Der SkF unterstützt mit rund 10.000 Mitgliedern und 9.000 Ehrenamtlichen sowie 6.500 beruflichen 
Mitarbeiter:innen in bundesweit 123 Ortsvereinen Frauen, Kinder, Jugendliche und Familien, die in 
ihrer aktuellen Lebenssituation auf Beratung oder Hilfe angewiesen sind. 
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